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ZÜRICH 1882. 25. Februar.

3tt|erate im 1ïc6efft>aftcr" fmb bei bet grofjen îOrrbrritung bes blattes non um fo (tdjerem QErfolg, als blefrlbrn je rtnr ganje g?od)e aufliegen nnb bearhiet werben.
Snferataufträge fmb rtniufmbrn an bte <Änttonccn-<£*})fMtion non QveSC ^û|?ft & go., üartttgap 14 Bnrfdj. ^rets pto JSeife 30 ; bel ättebertjolratgen

roirft großer ?ta6att beroilligt. £usßunft üßer äffe in biefem Änjetger erfajetenben Annoncen rotrb imenfgefffid) ertbeilt

3üttmcrmä5ct)ctu
(Sin tüchtiges ^immcrmäfcdjcn, u>elcr)eö

bei.be >prad)en jprictit, aud) im Seroiren geroanbt
ift unb t*mpfel)lungen über längere ÎMeuftjeit be;

fitjt, roünfcr)t auf fommenbe ©aijon Steüe in
einem ipotel.

Offelten unter G&tffre A B 4056 an bie ?tn--

noncen;(Svpebition oon OreU «$ü?Hi Ä @0.,
3ärid). [c4056

Eine Berliner Fabrik
für Stoffe ber DJiö&elftoff; unb SSäfdjebvandje
furtjt einen uoutimrten

Mctfcnben (nicbt Agenten).
ope^etle ütngnbe bev feittjeriaen îaufbaïjn, foroie
©pracr) fertigtet im ^ranjöfifcfien unevläfjlicr),
^infenbung ber 'Jïljotograpfjte ernninfdjt. SBei

emfpvecf)enben Veiftmtgen guteg ©infommen.
Offerten sub I- Z 23 &auptpoftamt Berlin
C erbeten. fc4063

Für kommende Saison
werben in ein SÖergOotel elften DtangeS geflieht:
Hne im Scfireibeii unb ^Rechnen geioanbte, fprad}?
Eunbige nnb treue

Demoiselle de Buffet,
eine tlnttige

Office-gouvernante,
vertraut mit ben Dovt'ommenbeu bie3 bezüglichen
Arbeiten ; eine erfahrene

Oher-Lingère.
VHumelbungen mit Beilage uon ^aigmfjcopieu

uub s4ïr)otograpt)ie ju abrefftren an A P 9er. 6

poste restante Luzern. |:is-js

(Sin gefegter

feil niedreren ^cibven in einem bev erften §ioteI<ä
der idjroeij tfyätia., futfjt geftüyt auf bie beften
:ti efer enjen, fofort ober auf bic \Saifon (Engagement.

Wejt. Offerten unter <5tjiffre O 7074 Z befövbert
bie ättmoncensSrneb, OreU Siiftii S (So. in
iiirieb. fc;t<J4(i

franko. 10 famose Bilder g. i>0 Cts. Marke.
Catalog Pilra-n+O Photographien ~
gratis iriaillC Leetüre etc. g
Artistisches Institut 8 Aschaffenburg. £,

Im Verlage der Unterzeichneten
ist als 3- Heft der Schweizor-
Zeitfragen" erschienen und durch
jede Buchhandlung zu beziehen :

Schutz der Erfindungen
mit

uesonflerer Bezieiiung a.û. Scùweiz
von

Franz Wirth,
Mitglied der deutschen Reichs-Pjitent-

Enquête-Conimission.

105 Seiten gr. 8°

Preis: 2 Franken.

OreU Füssli & Co.
in Zürich.

Reblaube - Zürich - 7 Glockengasse
Fortwährend feinstes

Bayrisches Export-Bier
aus der Bierbrauerei Wahl in Augsburg. (948)

Höflichst empfiehlt sich M. Ragg.
Petershofstatt 5 - Zürich - Reblaube.

Restaurant Haubensack, Zürich
(C951)

18 Rindermarkt 18.

Gesellschafts - Lokal
für zirka 20 Personen Platz, noch fiir einige Abende in der
Woche frei.

Hürlimann-Bier.
Achtungsvollst Jakob Saubensack.

Zulz G-loclre TM
Eiermarkt - Zürich - Eiermarkt

Italienische
Flaschen- und Familie, Produkte nwl Kolonialwaareu.

Flaschenweine :

Nord-Italienische, Conegliano, alte. Verdisio, roth.
Mittel-Italienische: Chianti la.
Süd-Italienische: Capri, weiss und roth. Falerno, weiss und

roth. Lacrimal Christi del Vesuvio. Pompei. Moseato di Siracusa.
Amarena di Siracusa. Greco Gerace, süss, weiss.

Offene Weine:
Barolo. Barbera Ia., bitter. Marsala. Toscaner, roth. Verdiso,
weiss. Prosecco, weiss, seeco. Moseato d'Asti. Barolino.

Liqueure :

Fernet Branca (Magenbitter). Vermouth Branca.

Fleischwaaren :

Mortadella di Bologna. Cotteghini. Zampino. Salami, Mailänder,
Veroneser, Triulaner. Ital. Schinken, fein aufgeschnitten und
am ganzen Stück. Bündner Fleisch.

Käse, Parmesan la., Stracchino di Gorgonzola.
Neapolitanische Teigwaaren, Reis, Maismehl, Ia. Oel,
feinstes Olivenöl von Lucca, Süd-Früchte, Kaffee,
feinste Sorten, Thee, Flowery Pecco, schwarz, Perl,
schwarz, Honig, Graubündner Alpenhonig, Italienischer
Alpenhonig, Zucker, Aecht Englisch Biscuits, in
verschiedenen Sorten. (950)

Z-ü.ricli Eiermarkt !Zji3.riclx

Fratelli Dorla.

Briefkasten der Redaktion.

G. K. Mit Vergnügen benützt;
so viel wir wissen, sind ähnliche
Briefschaften bereits eingelaufen.

F. i. L. Finden Sie folgendes
Anekdötchen nicht noch besser :

Als vor Jahren ein katholischer
Vikar zum Protestantismus übertrat,

um die Haushälterin des
Pfarrers ehelichen zu können,
machte der Knabe eines
Verwandten des Convertirten seiner
Indignation über diese Ketzerei

^ i vi einem Gespielen gegenüber mit
/ [ ' J'r^ä jfljlsip^ den Worten Luft : Du, dängg au
¦^P" A' 7\^t räöcB- euse Herr Vetter isch e Chaib

worde I" R. J. i. Wien. Zur
Anfertigung von Timbres, Pettschaften
etc. empfiehlt sich G. W.,
Galvanisât an. F. i. Pp. DieSchule
bleibt für solche Dingerchen immer

die köstlichste Fundgrube. Das Schulhaus ist ein Gebäude, in
welchem die Schüler lernen und was ist also ein Schloss?" fragte
jüngst ein Lehrer. Das Schloss ist ein Gebäude, in welchem die
Schlosser arbeiten !" war die Antwort. Jobs. Es wird Ihnen
nicht Ernst sein, dass wir da helfen sollen Réclame zu machen.
Uebrigens besten Dank und Gruss. L. i. Bn. In eine honette
Familie sucht man eine gewandte Amme und eine andere
Druckpumpe." Auch die Druckpumpen haben schriftliche Eingaben zu
machen und sind Anmeldungen ohne gute Zeugnisse unnütz."
Und da rede man noch von Mangel an Schulbildung. Spatz.
Es wäre sehr möglich, dass diese Predigt für den Papierkorb
gehalten worden wäre. Wer gern gesehen werden will, muss selten
kommen. Edelweiss. Wir zweifeln daran, dass das Gewünschte
Ihnen dienen könnte. Frauenzeitungen dürften bessere Auskunft
wissen. W. N. i. H. Ueberlassen Sie uns diese Figuren wieder;
sie sollen nicht ausarten. L. i. 0. Besten Dank. Ox. Wer
über gewissen Dingen den Verstand nicht verliert, hat keinen zu
verlieren." Das sagt Lessing und nicht Göthe; Sie finden den Satz
in Emilia Galotti. A. J. i. Cal. Mich. Alle Nachrichten blieben
aus. Gruss. A. S. i. Piedem. Das Gewünschte wird Ihnen
zugekommen sein ; im letzten Briefkasten findet sich die Antwort.
Pf, i. Berl. Sonderbarer Schwärmer. Em. Einverstanden ; das
sind traurige Gedichte. Warum haben Sie aber auch eine solche
Seele? N. N. Wenn man die Quelle angibt, warum nicht?
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Literarisches.
Schwizer-Dütsch. Gesammelt und herausgegeben von Professor

0. Sutermeister. Unter genanntem Titel erscheint gegenwärtig
im Verlag von der stets regsamen Firma Orell Füssli & Co.
in Zürich eine Sammlung deutsch-schweizerischer Mundart-Literatur,

und lassen wir im Interesse unserer Schweiz. Leser und zum
Gedeihen des vaterländischen Werkes einen Auszug aus dem
begleitenden Prospekt folgen. Derselbe sagt:

1. Die Sammlung Schwizerdütsch" erscheint in Heften von
50 Cts. Jedes Heft bildet ein für sich abgeschlossenes Ganzes
und ist einzeln verkäuflich.

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUNlOU !882. 25. f'sbl'ugi'.

Inserate im Meöelspalter" sind dei der großen Verbreitung des -Mattes von um so sicherem Erfolg, ats dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
Inseratausträge smd einzusenden an die Annoncen-K-rpedition von Hrell Aüßli à ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3t> Mx-Z bei Wiederhängen

wird großer Iiaöatt bewitligt. AusKunst nöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wtrd ««entgeltlich ertheilt.

Zimmermädchen.

Offenen unter Chiffre > L 40S6 an die

Annoncen-Erpedition von Orell Füßli Li Eo.,
Zürich. I°40S6

Line lierllner Lalirili

NcisendkN (nicht Agenten).

Offerten sud I. i! S3 Hauptpostamt Berlin
v erbeten. so40SS

vkmlàllk lie kàt,
öffioegouvei'nantk,

vbe^-llingèi'e.

posto restants l.u2srn.^ IZSÄS

^Oberkellller,
(^ejl.

Offerten uuter Chiffre 0 7074 ^befördert
die Ainioneen-^rped. Ürell Füßli Li Eo. in
,!i>ricl>. l<!»S4«

LS»I^^>W»W^M»«II^»-

àrtistiscnss Institut S kscliàndurg. ^.

Im Verlage àor Ilnternsiobneton
ist aïs 3. Ilskt <lor Lebwsingr-
Aeittragen" srsebisnen uuà àurob
seàs IZuobbanàlung siu belieben :

8c!iuti llkc7 L^inclungen
mit

vou
frani Wirt!,,

los Seiten gr. 8°

preis: 2 franken.

in ^ürick.

k'ort'^âlirôllà koinstss

aus àsr Lisrdransrsi 'Waìil in à^sourA.
Mtiiollst smviiöklt sioli M^. ^êeTAgl.

18 kî i n ci e r m grk t 13.

(ZressIlsoliaktL - I^oàl
kür îîirlîg. 20 l?srsonsn ?Ià, noolr kür sini^s ^.osnàs in àsr
'Woods krsi.

ZIüi'lilrl.arl.ii-LLSi'.
^.ontullAsvoiist ^/«àb

l^isrrnarlît - ^iiriell - lÄsrinarkt

ItAllSNisellS
kluoàll- Mil kgWVKillK, ?MM Uli ^iWj-llVilal'oll,

?lasc:nen^vsine :

llorli-Italionisoke, lîonegliano, alts. Veràisio, rotb.
IMtel-ltiàinsvke: lîtiisnti la.
8ült-ltalienisoks : lZspri, vvsiss uuà rotb. palerno, weiss unà

rutii. l.aorimse vkristi lts! Vesuvio. pompai. nloseatolii Lieseusa.
Amarèns ài 8>raousa. Kreeo lîorace, süss, weiss.

Offene ^sine:
öarolo. gardera la., bitter. IVIarsala. loscanee, rotb. Veràiso,
wsiss. prosocco, weiss, ssooo. lVIoseato à'/ìstl. karolino.

I-iqueure :

kernet kranoa (nlsgenbitter). Vsrinoutk Kranes.

k'ieiscnwààren :

nlortaltslla à! kologna. lZotiegkini. Zlampino. 8alami, nlailànàer,
Veeoneser, Iriulaner. Ital. 8okînl<sn, kein autgssonnitten uuà
am ganzen Ltüok. kûnànkr pleisok.

Kâ8e, ?arinssan la., Ktraoonino ài OorZon^ola.
^eanoliwni8ciilz leigvvaaren, kîeis, IVIàmenI, la. lie!,
keinstss Olivsnöi von Innova, 8üil-^rüc!ntk, Kalles,
ksinsto 8ortsn, 1°Iiee, t?io^vsrv ?eooo, sà^var?:, ?srl,
5«Ii>var2, llonig, Oranbûnànsr ^IvsnnoniA', ltâlioiiisonsr
^ivsnlionio, luoker, AlZvIit rlnglisoli kisouits, in vsr-
senisàsnsn Lorten.

Lisrinarkt

kriâaàil àer keààtion.
K. X. Ait VsrAQÜKSu bsuàt;

so viel vir wisssu, siuà àbuliobs
Lristsodattsu bereits siuAsIauteu.

l^. i. ?ioàsu Lis tolAeuàes
Auskàôtobou uiobt noob besser :

AIs vor àbrou eiu katbolisobsr
Vikar 2uw krotestautismus übsr-
trut, um àis Lausbêiltsriu àss
kàrrsrs sbsliokou su Iiduusu,
msvbts àsr lîusbe eines îgr-
vauàtsu àss Oouvsrtirtsu ssiusr
luàiAuatiou übsr àisss Lst^srsi

^ siuem Lissvislsu AoKsuübsr mit
^ l > àsu Vvrteu Ivukt : Ou, àiìuW au" / V'A «Atr^ süss Lsrr Vetter iseb s Lbaib

voràs I" k. i. i. ilVien. «?ur à-
kertißuuK vou ?imbrss, ?sttsvàaktsu
sto. smxtisblt sieb k. ksi-
vsuisat au. lV i. pp. visLoduIs
bleibt tür solobs Oiv^erobsu immer

àis Icöstliobsts ?r>nàlzrube. Oiìs Lobullisus ist siu iZsdâuàs, iu
vrslobsm àis Lobüler lernen nuà was ist »Iso sin Lvbloss ?^ krafts
jüngst sin lebrsr. Oss Zobloss ist siu Osbanàs, in wslebsm àis
Loblosser arbeiten !" w»r àis Antwort. lobs. Ls wirà Ibusn
niobt Lrnst sein, àass wir à» bellen sollen Rsol»me 2u inaeben.
llsbrizens besten Oanlc unà Oruss. j. Ln. ,In sine lionetts
?amilie suobt msn sine Aswauàts Amms uuà sine suàsrs Oruoli-
pnmps." Auob àie Draäprimpsn babsn sobriktliobe Hingaben ?u
maeksu unà sinà Anmslàungsn obns guts ^suAuisss uuuüt?.^
Ilnà àa rsàs mau noob von Nanzsl an LobulbilàuNA. 8pUtZ.
Ls wärs sebr möxliob, àass àisss krsàiZt kür àsn ?axisiìorb ge-
kalten woràsn wäre. ^Ver Zern Asssksv weràsu will, muss selten
kommen. Làslweiss. Vir Zweifeln àarau, àass àas iZswünsobts
Ibnen àisnsn könuts. ?rausu?situnASu àûrktsn bssssrs Auskuukt
wissen. int. tl. i. ii. Ilsbsrlasssn sis uns àisss ?igurso wisàsr;
sis sollsn niebt ausarten. i. li. Kesten Dank. llx. Vsr
übsr Aswisssn Oingsn àsn Vsrstanà niobt vsrlisrt, bat ksinsu ?u
verlieren." vas saxt Vsssiug uuà niobt Llötlis; Lis Lnàsn àsn Là
in Lmilia valotti. A. i. l)sl. Il/Iioil. àlls Naobriobtsn blieben
aus. kruss. à. 8. ?ioàkm. Oas Oswünsobts wirà Ibnen ^u-
Aklcommsn sein ^ im letzten Lrislkasten Lnàet siob àis Antwort.
pi, koel, Lonàsrbarsr Lvkwârmer. Lm. Linvgrstauàsn ; àas
sinà traurÍAS trsàiobts. Varam babsu Lie absr aueb sine solobs
Lssls? >>I. lt. Venn man àis Huslls anZibt, warum niobt?
Vorsenisàensn. /ìnon>mo Linsonllungon «snlsn niotii derucksieiitigt.

8ob«i?se-l1ütsvk. iZssammslt unà ksrausgsxsbsn von krolessor
O. Lutsrmsistsr. Unter genanntem litel srsoksiut gegenwärtig
im Verlag von àer stets regsamen I^irma Orell I?ÄssIi à Oo.
in ^llrioli eins Sammlung àentsoti-senwei^srisobsr Alunàart-Oitsra-
tur, unà lassen wir im Interesse unserer sebwà. Osssr unà üum
Osàsiken àes vaterlanàisebsn Verkss einen Auszug aus àsm
bsglsitsnàsn ?rosxskt tolgen. Derselbe sagt:

l. Ois Sammlung ,,8vb«i?eràûtscll" ersobsint in Rotten vou
50 Lîts. ^eàss llskt bilàst ein tur siob abgssoblosssnss Sannes
unà ist s in us In vsrlîâukliob.
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Incassi, Rechtsgeschäfte, Prozesse in den
Kantonen St. Gallen, Graubünden, Glarus, Zug. Luzern und der Ur-
schweiz, auch vormundschaflliche Ausrechnungen übernimmt das
Advocatur-Bureau DORMANN in Rapperswyl und Platte Zürich.
Man ertheilt auch Audienzen in französischer und italienischer
Sprache. (947)

Restaurant Zähringer, Zürich.
Guter Mittagstisch, ganze und halbe Portionen zu jeder

Tageszeit, auch wird Kantine verabreicht. Fortwährend
ausgezeichnetes Bier vom Fass, gute, reale Land- und
Siebenbürgenweine. Aufh steht noch ein schöner Saal für Vereine
und Gesellschaft für Sonntage und einige Abende in der
"Woche zur Verfügung. [C 94«

Achtungsvollst
J. Beck.

H. Volkart in Zürich,

Drogi
unterm Rothen Haus, Marktgassse.

;uen, Material- und Farbwaaren,
Sprit, Oele, Lacke, Firnisse, Sicativ, Terebine,

Boisten- und Haarpinsel,
Maler-Utensilien.
Dépôt englischer

Schleif-, Kutschen-, Maschinen- und Copal-Lacke
von Wilkinson, Haywood und Clark in London.

Spezialitäten:
Parquetbodenwichse, Stahlspähne, Fassthürlistreiche. Süss-
brand, Borax-Präparate, Bergers Reisamlung, Lederol,
Putzwasser, Schwämme, "Waschleder, Seifen, Parfümerien,
Korkstopfen, Kapseln, ächte Neapolitaner Maccaroni, Neapolit.
Suppenpasten, Crème de Riz und Farines de Groult, Kindermehle,

Gewürze, holländ. Cacao van Houten's, englische
Biscuits, chinesische Thee's, Olivenöl, Senf, Essige, Liqueure,
Spirituosen etc. etc.

En gros et en detail. '"'

Sicherrieits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalh Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,
ohne Schwefel and Phospiw, gernchlos ui niclit nacinliuimeiifl.

Das liebte Ziiiitlliolz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die ächt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Prei8-Courant. [900]

t>ai jeitgemäBe SBert:

JUu|lnrte0 Conöerlatinns-fmnM
ber ^egertttiart

bebanbelt bie neueren gtorffdjrttte im adjten Jafjrjeßnf uub

jroar auf äffen (Seßtefen, oornehmlid) bet ätnotomie, Slrcfjaologie,
2tftronomie, 33otanif, Sfjemie, gtqnographie, (Str)nologie, ©eograptjie,
©eotogie, ©eoguofie, §eilfunbe, fiiteratur, Watbematif, TOeteorotogie,

Wineratogie, *ßabagogif, philologie, 5ßr>ito|opr)ie, 'Çtjnfit, s^bt)fio=

logie, STteligtou, Died)t§= unb ©taatSroiffenfchaft, letfutif, ïed)nologie,
£f)ierjud)t, Uttterricr/tëroeieii ; eê bringt roeitertjin bal IHcue/te auê
bem S3ereid)e ber ,geitge[cï)td)te unb ber greffe, ber ©efeçgebung,
fttnbeëoertretung, ber ©taatêbauêtjafte unb beë ginaujroejenê,
beë ^eerroefenë, ber ïftarine, beë ffierfeïjrërôefeiiê ber roidjtigften
Staaten. 2>ie SBerfeljtêmtttel : Straften, ©ifenbafmen, ^oftioeieu,
îefegrapbie, ber Sßettoerfehr unb bte ©cbifffabrt finben 33erücf=

fidjtigung, nidjt miuber neue érfinbungen, Dteifen unb (Sntbecfungeu,
SBolfëmirtbfchaft, fianbbau, (Gartenbau, gorftroefen, §anbe(, 3n=
buftrie, (Seroerbe, SIrchiteftur, ïïMerei, ©fulptur, 2Jtufif, ïfieater,
enbltcb. roirb man bie beroorragenbfteu 3e'tge«toffen aufgejeidfiuet
finben.

Die ca. 1500 jl 6 6 Houn g en bringen }ur 3tn[d)ammg : SBilbniffe berühmter
^ßerfönlicbfeiten, ©arftellungen au3 bem ©ebiete ber Stitqzfâi&jtt, ©tobte; unb ©es

bäubeanfldjten, itarten unb ißläne ; roeiterbin 3>arfteUungen auë bem SBereidje ber

Scatutroiffenicbaften, aus Sânbers unb SSblfertunbe, auä bem ©ebiete ber ffunft,
äBiffenfdjaft unb beè &anbels, abbilbungen non tedjnijdjen ©egenftänben, ©erätben,
3nfirumenlen, con ©egenflänben ber ÎDiobe, ©port unb ©itte, foroie fonfttgen Sors
fommniffen in ber heutigen ©efeltfcÇaft u. f. ».

ÎJaS SBerf bietet (omit fn SSort uno JSitb eine Hfone ber (Begrnmart,
tin ttad)fd)lapebudj for ben täglidjtn (Sebrand).

jVeilag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
8ort. t 800 Stück feinste Qualität

Fr. 33. 75.
Sort. II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Ft. 16. 85. [c934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

Her schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann.
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Bitte
zu lesen :

Der

Augenblicks- Drucker".
(D. R. P. No. 14120 k. k. oest.-ung.
Priv. silberne Preismedaille, und
Diplom) ist der einzige patentirte
Copier -Apparat mittelst Buch-
druckfarbe. Derselbe liefert auf
trockenem Wege ohne Presse eine
fast unbeschränkte Anzahl,
gleichscharfer tiefschwarzer (auch bunter)
unvergänglicher Abzüge, welche
auch einzeln im ganzen Weltpostverein

Portovergünstigung als Drucksachen

haben.
Der Augenblicks-Drucker "lässt

alle bisherigen Copirapparate :

Hecto-, Auto-,Polygraphen etc. weit
hinter sich, erreicht die autogr.
Presse an Leistungsfähigkeit.
übertrifft solche aber durch
Einfachheit und Billigkeit.

Apparate mit 2 Druckflächen
No. 1, 25/32 cm 15 M., No. 2,
28/40 cm 20 M., No. 3, 40 50 cm

- 30 M.

Prospecte, Zeugnisse, Urlheile
der Presse und Originalabzüge
sofort gratis und frei.

Zittau i. Sachsen.

Steuer & Daminaun.

NB. Patente für England, Frankreich

etc. verkäuflich.

2. Das vorliegende Manuskript umfasst den Inhalt von circa
20 Bändchen, nämlich:
Kt. Aargau

Appenzell
Basel
Bern
Freiburg
Glarus

1 Bändchen
1

3
2 »
1
1

Graubündten 1

Luzern 1

Kt. SchaffhauBen
Schwyz

v St. Gallen
Uri-Unterwald.
Thurgau
Zürich

1 Bändchen

* n

3

Glossar
Die Bändchen erscheinen in zwangloser Folge, monatlich soll

wenigstens 1 Bändchen ausgegeben werden.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

796)

It. It o 1 1 i s; v v - I1' i * I <> r
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

ISoffffnnoifl in ad)t 238nben non je 16 ßis 18 Lieferungen
£3r Itcffungcu nehmen äffe 3>ud)ljaubfitngru entgegen. ^uê

fübrlttbe, allcê Sjtähere befageube tlluftrirtc ^rofueftc in jeber
SPiid)l)anblung gratté ju haben.

f §ffitürtrte
öoIf§tf)ümItcf)e

Àurtioâhrcnb beziehbar i»
«ieferungeit à SO 0"t*., in -îlb

tlu-ilungcti à 'St. 4. ober im
Sönbcn gtheftet gebunetn. ,;

^tit 2000 ^ßBiftungen s
nacb, ^eictinunçien non i%

Ilm gäujltdinmgtltaUttr Auflage. f^^X&XTi&$
Siä ju'r ©egenroart forlgeführt non ^Iptions be UenoiUe, ^. Uogtl.ptntie-?

ÖttO 0011 ICorotll, L'. -f. Bi elle Hl) Uff), monn,(Eamnl)onfen,J|)letfd), J.Kidrtrr, S

«ruf Dr 11 TtipflrC «rof Dr 0 v *<i)ini< #«»enjtditr, Jl. fech, S

T r' V' Ulelul; f>lor- -LH- V. oj. Jlönler j., T5iolet-le-|)iir u. o. 31., '
JineillHICf, Dr. (£. Llimmert, $rof. jablveidjen rulturgefdjicbtlicben Eafetn, ]

1. fl. Bogt, @t)innafi(l(=3Mreftor Dr. »oUteitigcn !)iorträtägruppen unb Ztm--(

35 Bofj K bitbern,Äartenunb.Wrtd)en,3eittafeInK.J

*Bollenbet liegen Dor :

<grf«r 3Son6. ffierdrtirrb; im Altertljnm». L SSon Otto ton goroin-
SKit 280 îertîJlbbiibungen, neun tontafeln unb fechä Saiten, ©ebbtet Mg 8 ;

elegant gebunben Mg 9. 50.
,tiociter 58ane. ÖJtfdjidjtj Dcb Altertljnms. II. üion Otto non S o r » i n.,

5JÎU 205 ïertsStbbilbungen, 13 Xontafeln, brei Karten ie. ©ebeftel Mg 7. 50 j
elegant gebunben Mg 9. 50.

ftiritter ffiorib. fficfdjirtjt« ie» ^Mittelalter». I. SBon ï. g. J)ie f f en b a d) unbi

3. ®. SU 0 9 t. ïltit 280 îeut^ilbbilbungen, 11 îontafeln, jtoei Jtarten ic. ®t5|
bjeftet Mg 9; elegant gebunben Mg 10. 50.

SMC S>«v fierté unb fünfte Sanb ift im ®rfd)einen begriffen.

3n gttrid) Dorrâtt)içt bei ^reU gfitfjfï & t|o.

Die

von

OHILL FÜSSLI & P ZURICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen fiir Jedermann Annoncen zu Originalpreisen

in alle Zeitungen, Reisebüeher, Ädressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Auftrügen Rabatt. TJWI

1882. Annonc rn-Deilagt zum Nrbeljpaitrr" â 8.

Inoassi, ksontsxeiscnäkte, ?ro2ssse in àsn k»n-
tonen 8t. Oallsu, Oraubûnàen, Olarus, üug. Vnnern unà àer Or-
sekwsin, auek vormunàsokakllioks ^usreoknuogen übernimmt àas
Aàvooatur-IZursau 0vl.nl/Mrl in kappersv»vl unà ?Iatts Kurien.

àn srtneilt auok Auàisnnen in krannösiseksr unà italisnisobsr
Spraeks. <947>

Outsr ?àittaAstisoli, Aan?!<z un6 Kalos Portionen xu^'sàer
^laASs^eit, auoli ^virà Kantine vsradreiolit. l^ortvvâllrsnà aus-
As^siolinetss Lier vom l?ass, Zuts, reale l^auà- unà Lieben-
bürgenweine. ^.à stellt noà sin sedönsr 8aal tur Vereine
unll Ke8e»8enast kür KonntaZs nnà oiniZo ^.beuàs in àsr
^Voone 2ur VerküZnnA. ^ 94«

^.eutuuAsvollst

n. H «Iii»! t in ^üi-ieli,

vro^t
unterm Rotkon Raus, Narktgassse.

neu, Uàrial- un<1 k'iii I»v «si en,
Sprit, Oel«, I-aàe, rirrüsse, Sios.tiv, 1'vredia«,

IVIaIör-UtöN8iIien.
Ospôt sngliseker

8onleii-, Kàonen-, IVIs8eninön- unä eopal-l.ao><k
von Vilkinson, Ravwooà unà LIark in vonàon.

8nei-.ialitäten:
?argustboàsnwiobss, Ltablspäbns, l7asstliürllstrsioks. Lüss-
branà, Lorax-?räparate, Vergers ksisamlung, lisàsrol, ?utn-
wasssr, Lokwsmms, Vasekleàer, Leiten, s'arkümsrisn, l!ork-
stopksn, kapseln, äobts Neapolitaner ^laeoarovi, Ksapolit.
Luppsnpastsn, Lîrême às kin unà Marines às Oroult, kinàer-
mebis, Oswllrns, nollânà. Oaoao van Routen's, engliseks
Liseuits, okinesisoks Inse's. Olivenöl, senk, Kssigs, Vigueurs.
Lpirituossu sto. eto.

Ln gros et en àetsil. >

Aààà-Mliâllàôl'
wsloks naeo Lunàesgesetn vom 23. Oiiristmonat innerbalk sebwein.
Oebiets aussonliesslien nur Vsrwenàung unà num Vsrkauk gelangen
àûrksn,

à 8àN M kuliovlilii', UriiLWo M 11M VliuiZNiiolill,

ist billiger unà sbenso gut, aïs àie äobt sokwsàisobsn unà niinàst
^jsàss Ltüok an allen Rsibtläoken tur sebweàisoke ^ûnàkôlner.

Ospôts dei

l?ür Rotels, Virtbs unà Visäsrvsrkäuksr nu Fabrikpreisen laut
Original-Vrsis-Oouraut. sgooj

Da« zeitgemäb« Wert:

Illustrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Kortschritte im achten Jahrzehnt uud

zwar auf allen HeVielen, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswisseuschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtsweseu - es bringt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postiveseu,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schisssahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Garteubau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet
finden.

Die ca. lZoo ASöildung«» bringen zur Anschauung- Bildnisse berühmter

Naturwissenschaften, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiete der Kunst,
Wissenschast und des Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, Gerathen,
Instrumenten, van Gegenständen der Made, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

DaS Werk bietet ^somit in ZSort und ZZild eine Nest» der Gegenwart,
ein Nachschlagebnch für den täglichen Gebrauch.

jVêlIiìZ voll KM MklM ill Ittzi^ix. Illlillu à ôlllîlliiìllàll^ll ?ll imiàll

2U. ^abrikxrsissii.

Sort. I. 300 Stück loin-té 0.u»Utät
I>. gZ. 7S.

Sort. II. S00 Stück kvino Hualitiit
?r. 2S. Id.

Sort. III. SV» Stück mittel quâiit
k> lS. «S^ so9S4

lZig.-fabr. Seemen.

lîodinson ist unà bleibt immer noek
àer 8vliV»ei?erîsoKe, àssssn sinnige
vollstânàige Origin!>l-?raebtausgabs
i12 I?r.) in allen soliàen IZuobkanà-
luogen vorgelegt weràen kann.
kotker ?raeutì>anà init àsm weissen
ürsun. Verlag von Orell ?üssli
à Oo., ?!üriok. <O.?-223-V>

Là
NU lesen

Osr

Augenblick Di-uàr".
(0. k. 1^0. 14120 k. k. osst.-ung.
?riv. silbsrns ?rsismsàaille unà
Oiplow> ist àsr einzige patentirie
Oopisr- Apparat mittelst I!>i<>l>-

àruekkarbs. Osrselbs liskert auk
trockenem ^Vsgs obns ?resss eins
tast unbesokeankto ^nnakl, gleick-
scbarsertieisvk«sr^ee(auvk bunter)
unvergänglioker ábniige, weloks
auok einzeln im ganzen i/Veltoost-
verein ?ortovergünstigungals0ruek-
saebsn babeu.

vsr Augendlicks-veucker "lässt
alls bisksrigsu Oopiravparats :

Revto-Auto-,?olvgraribknsto. weit
bintsr sieb, errsiobt àis autogr.
?rssss an Oeistungskäbigksit.
übertrifft solobs absr àurok Lin-
taobbsit uuà Billigkeit.

Apparate mit 2 Orueknäoben
Ilo. 1, 2S/32 cm ---- 15 U., !so. 2,
28/4(1 cm ----- 20 U, Ko. 3, 40 50 c»,
----- 30

prospecte, Zeugnisse, Urtbeile
lier presse unà llriginàbziuge so-
kort gratis unà irei.

Ilttau i. Saobssn.

8teiiei' ^ viìmiiiiì»».

KL. Patente tue l-nglsnà, ssesnk-
reicli sto. verkäuklick.

2. Oas vorlisgsnàs Manuskript umkasst àeu Inkalt vou oirea
20 Lânàvksn, nämliok:
iît. Aargau

AppsnnsII
Lass!
Lern
k'rsiburg

» Olarus

I kìinàeken
1

«
3
2 .1
1

Liraubûnàten I
Oursin l

lît. Lokakkkaussu
n svkwvn

8t. Sailen
Vri-Untsrwalà.
?kurgau
Aüriob

l kìâuàoksn

Olossar
Ois Liinàobeu ersoksinsn in nwanglossr ?oige, monatliek soll

wenigstens I kânàoksn ausgegsbsn wsràsn.

weleks nu billigstem l'rsiss reelle nuvsrlässigs ôstoràsruug bsan-
spruoksn, wsnàsn siek au bsstempkokleus soliàssts Osnsrslagsntur

>°li. komme! Ä Lomp. !» Ka8kl
oàsr an ikren Vertreter 1

7961 33 kennweg 33. ?Ükie«.

sinà ststs vorrätiiiA unà smptlsnit ?u billigen ?rsiskn

'9251 "UM ^spisAsl^, àpkZasso I, Gurion.

Vollständig in acht Mänden von je lt! vis 18 Lieferungen
Abstellungen nehmen alle Muchhandlungen entgegen. Aus

sührliche, alles Nähere besagende iliuslrirtc Prosuektc in jeder
Vuchhaiidluug gratis zu haben.

Mustrirte
volkstümliche

Fortwährend beziehbar iui
Lieferungen à S« Ets., i»
Abtheilungen à Ar. â. oder in!
Bänden geHefte« gebunden. >

Mit 2000 Uöbildungen 5°

- Auflage. x^K?^?^
Bis zur Gegenwart sortgesührt von Alphons de Neuville, H. Vogel, Pende»!

0tl0 von Corvlll, l.'. .5. Diesteubuch, mann,Tamphaus-n,Pl-,sch, L.«icht-r,
«rnf Vr l, 71ioN,.s Prof 7>r N van Schwind, Leyend-cker, A.B-».?plvs. ^>r. ^. menrl, prvs. rii. l.,. -z DSpler^j., r>i°le,-le-D»c u, °. A., '
Raelnincl, vr. iL. tammert, Prof. zahlreichen kulturgeschichtlichen Tas-ln, ^

51. ^1. Iloat, Gumnasial-Direktor vr. »allseitigen PorlrätSgruppen und T°n-j
zz Volz zc

bildcrn, Karten und Kärtchen, Zeittafeln -c ^

Pollendet liegen vor l

Erster Band. Mefchichte de« Alterthum«. I. Vo» Otto vou Corvin.
Mit 2S0 Tert-Abbildungen, neun Tontafeln und sechs Karten. Gehesl-t >tx S

Zweite/Band. Weschichte de» Alterthum». II. Von O t t o v o n Corvin.!
Mit 20S T-rl-Abdildungen, 18 Tontas-ln, drei Karlen -c. Geheftet H 7. do ;>

Dritter ^BaM>. Geschichte des Mittelaiter«. I. Von L. F. Die s sen b a ch und

I. G. Vogt. Mit 2S0 T-rl-Adbitdung-n, ll Tonlaseln, zwei Karlen ». Ge-'
hestet ^llx 9; eleaanl gebunden >ix 10^ S0.

Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen.

In Zürich vorräthiq bei Hrell MM ^ Ko.

vis

von

mit ?ilis1«zn in

K!_^KU8, 8ett^tt/^U8^, kî0kì8cttALtt-Akîk0i>!, tt5k>8/M

ete.

b«Z3orK<zn kür ^tzclsrmaim àrioncZlZn ?u OrlAÎNiìlpi'tZiS'ZN

iu alle ?kiwil-Zen, keisediietier, ^lllessdüellei', liàulivfe « ic.

reell unà 2u àen mv^liàst villi-Zen ?lei8«v.
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